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9. APRIL  

Am 9. April war es dann soweit: Gabriel 
Stohler-Mauch entführte uns mit seinem 
spannenden Insektenkrimi «Wanze M» in 
die Theaterwelt. Eine Leiter und ein paar 
Kopfbedeckungen, viel mehr brauchte er 
nicht, um in diesem rasendem Spektakel 
in unzählige Rollen zu schlüpfen.

23. APRIL  

Ende April nahm uns der Liedermacher 
Sportelli mit auf eine musikalische Reise. 
Seine virtuose Stimme brachte Stille im 
Kopf und Freude im Herzen.

Das Jahr 2022 gingen wir ruhig an. Auf-
grund der Lage mit dem Coronavirus 
entschieden wir mit dem Start von  
öffentlichen Veranstaltungen zuzuwar-
ten. Wir nutzen die Zeit um ein neues 
Projekt aufzugleisen, nämlich die  
Planung einer Märchen-Lesebibliothek 
in Zusammenarbeit mit der schweizeri-
schen Märchenstiftung Mutabor.  
Im Weiteren fanden Workshops zur  
Herstellung von Schafwolleduvets statt 
und die offene Töpferei war in Betrieb.

Im März zeichnete sich ab, dass ab April 
Veranstaltungen ohne Massnahmen 
durchgeführt werden konnten, und sich 
die gesamte Situation entspannte. Ent-
sprechend gross war die Freude mit 
einem Drei-Monats-Programm von  
April bis Juni starten zu können. Direkte  
Begegnungen vor Ort wurden wieder  
möglich.



6. MAI 

Ein weiterer Theater Höhepunkt genos-
sen wir mit Gilbert und Oleg und ihrem 
Stück Robin Hood. Leichtigkeit hielt Ein-
zug in den historischen Mühleraum mit 
vielen lachenden und freudigen Gesich-
ter bei Klein und Gross. Zudem konnten 
wir unsere neu erworbene Tribühne, 
welche wir von der Rütimattli Stiftung 
erhielten, einweihen.

5. MAI 

Passend zum Frühling fand anfangs Mai 
ein Duftabend mit Einblick in die Welt der 
ätherischen Öle statt.



14./15. MAI 

Nach zwei Jahren Pause fand Mitte Mai 
der Oltiger Määrt statt. Mit unserer Tee-
stube im Innenhof mit selbstgebrautem 
Eistee und den knusprigen Focaccias 
von Benedikt und Eveline vom Nachbar-
haus, schufen wir eine kleine Oase, wo 
man sich vom emsigen Treiben erholen 
konnte. 
Im Atelier zeigte der Oltinger Künstler  
Heinz Mangold gemeinsam mit der 
Basler Künstlerin Michèle Gschwind ihre 
Bilder und im Mühleraum gab es Basel-
bieter Trachten von Marianne Gysin und 
das Polsterei Handwerk von Fidelio zu 
bewundern.



18. JUNI

Im Juni erlebten wir, mit viel Caliente 
und zahlreichen Mojitos, einen hochsom-
merlichen Kuba Abend mit der Formation 
«Arturo y su Azucaribe», so dass unserer 
Hinterhof ins schmelzen geriet.

24. JUNI

Kurz vor der Sommerpause besuchte 
die Theatergruppe Wirbelzwirn unsere 
kleinsten Zuschauer und liessen uns 
Grossen auch wissen, dass Erdmännchen 
nicht nur in der Tierwelt existieren…



23. JULI

An einem lauschigen Sommerabend  
flimmerte die Kinoleinwand mit den  
Radkünstlerinnen «Les Triplettes de 
Belleville» im Innenhof.



2.–6. AUGUST / 12.–14. AUGUST

Danach, anfangs August übernahm eine 
kleine Spinne das Zepter über den Innen-
hof. Die Vorführung war das Ergebnis 
des Luftinstrumentenworkshops, an dem 
sich sieben Kinder mit vielen Ideen und 
grosser Fantasie beteiligten. Mehr Infor-
mationen zur Luftqualität erhielt man in 
der kleinen Ausstellung im Mühleraum, 
welche sich unter dem Element Luft 
präsentierte. 



19./20. AUGUST

Eine wunderbare Zusammenarbeit mit 
Werner Leupin von der Kulturscheune in 
Liestal durften wir im August erfahren. 
Das kleine Festival zur neuen Schweizer 
Volksmusik mit den Formationen Patricia 
Draeger und Albin Brun, Duo Campanula 
und Sulp, welches am 19. und 20. August 
bei uns stattfand, bleibt in bester Erin-
nerung. Ursprünglich Draussen geplant, 
mussten wir wegen schlechtem Wetter 
in den Mühleraum ausweichen, und 
erfuhren dann von der Akkordeonistin 
Patricia Draeger, dass der Raum über 
eine fantastische Akustik verfügt.



3. SEPTEMBER / 16. SEPTEMBER

Etwas nachdenklicher ging es im Sep-
tember weiter, als uns Daniel Haller in 
seinem Vortrag über die Machenschaften 
der Schifffahrtsindustrie und über den 
Zustand der Weltmeere informierte. 
Mojo Swamp brachte uns Mitte Septem-
ber ihren Mississippi Delta Blues – ein 
schöner Abend in familiären Ambiente.



30. SEPTEMBER 

Und Ende September kam ein weiteres 
Kleintheater auf Besuch. Visch und Fogel 
erzählten von einer schweizer Kuh, wel-
che sich auf ihrer Reise in Afrika in eine 
Giraffe verliebte – für Alle schade, die 
diese herzzerreissende und humorvolle 
Geschichte verpasst haben.



22. OKTOBER / 11. NOVEMBER

Im letzten Quartal dieses Jahres kam der 
Oltinger Liedermacher Martin Schaffner 
begleitet von  Alexandra Lüthy mit seiner 
neuesten CD vorbei, und das Theater  
Duo Hart auf Hart unterhielt uns köst-
lich mit ihrem wortgewandten Lesestück 
«Wollen sie Wippen?».



11. DEZEMBER

Der krönende Abschluss in diesem Jahr 
war die Winter Mühle, an dem in und 
um die Mühle viel lebendiges Handwerk 
gezeigt wurde. Umrahmt war der Anlass 
von einer Matinee der Mittelalter Forma-
tion Schellmëry, den Märchenerzählun-
gen am Nachmittag mit Ines Henner und 
dem Finale einer Feuershow. Mit dem 
Feuertanz von Corinne Sohn vervollstän-
digten wir unser 4-Elemente-Zyklus.



21. SEPTEMBER / 23. NOVEMBER

Im Weiteren möchte ich Claudia Itin 
erwähnen und mich recht herzlich be-
danken. Sie führte im September und 
November ihre Märlistund für Gross und 
Klein durch und wird weitere Anlässe  
im neuen Jahr machen, worauf wir uns 
jetzt schon freuen. 
Im Bereich Elternbildung gestaltete  
Simona Gafner einen interessanten 
Abend, auch ihr ein herzliches Danke-
schön.

Insgesamt hatten wir in diesem Jahr 
einen grossen bunten Strauss an kultu-
rellem Geschehen. Leider spürten auch 
wir die Nachwirkungen von Corona und 
die Besucherzahl hätte an einigen Ver-
anstaltungen etwas grösser sein dürfen. 
Nichts desto trotz bedanken wir uns bei 
allen Künstler und Künstlerinnen und  
bei allen Besucherinnen und Besucher,  
welche den Weg in die Obere Mühle ge-
funden haben, und mit uns die einmali-
gen Anlässe genossen. 



DIVERSE INFORMATIONEN

BAULICHE MASSNAHMEN,  
NEUANSCHAFFUNGEN

Im Atelier bauten wir eine Dusche ein. 
Diese ist für Besucher/innen vom B&B 
gedacht, wenn es Übernachtungen von 
Gruppen gibt. Die Wendeltreppe im Dach-
stock wurde entfernt und durch eine 
Treppe an der Wand ersetzt, so dass 
sich der Raum für verschiedene Aktivi-
täten besser eignet. Die Decke von der 
Wohnung in der Mühle wurde neu weiss 
gestrichen und das Geländer im Innenhof 
stabilisiert. Wie schon erwähnt konnten 
wir eine Tribühne mit diversen Elemen-
ten übernehmen und für den Mühleraum 
40 weisse Stühle günstig erwerben.



VERMIETUNGEN

Der Dachstock wurde während dem gan-
zen Jahr für Yoga- und Gymnastikkurse 
gemietet. Fidelio mietete einen Teil vom 
Atelier für seine Polsterei. Dann hatten 
wir einzelne Vermietungen an Firmen, 
Institutionen und private Personen und 
erlebten bei unseren Gästen grosse Be-
geisterung über die spezielle Atmosphä-
re der Räume und des Aussenbereichs.



MÄRCHEN-LESEBIBLIOTHEK

Die Märchen-Lesebibliothek entsteht 
im Musikzimmer, im hinteren Raum 
des Ateliers. Ziel ist es den Zugang zur 
Kultur der Märchen zu fördern und die 
alte Tradition lebendig zu gestalten. Die 
Bibliothek ist die erste in der Region 
Baselland-Baselstadt und entsteht in Zu-
sammenarbeit mit der schweizerischen 
Märchenstiftung Mutabor. An dieser 
Stelle bedanke ich mich recht herzlich 
bei Mutabor für ihre Unterstützung.  
Mittlerweile befinden sich über  
500 Märchenbücher in der Oberen Mühle. 
Die feierliche Eröffnung ist am Sonntag 
5. Februar 2023 um 15.15 Uhr. 



CHLEIDERCHASCHTE

Mit unermüdlichem Einsatz kümmern 
sich Gabriela und Jenni um den offenen 
Chleiderchaschte im Mühleraum. Sie 
halten ihn à jour, räumen auf und sortie-
ren aus – ein ganz grosses Dankeschön 
an Gabriela und Jenni für ihre wertvolle 
Arbeit!

TÖPFEREI

Vielen Dank geht an Lara, welche sich 
mit Andi um die offene Töpferei kümmern 
und auch an Madeleine Weisskopf,  
welche auf Anfrage ehrenamtlich Kurse 
für Einsteiger anbietet.
Die Töpferei steht allen offen. Der Mit-
gliederbeitrag beträgt CHF 50/40 für 
Genossenschafter im Jahr. Dieses Jahr 
hatten wir 13 Personen, die den Mit-
gliederbeitrag einzahlten und einzelne 
Personen, die einmalig in der Töpferei 
waren. Es fand auch ein Kurs «Töpfern 
auf der Scheibe» statt. Weitere Kurse 
sind in Planung.



SCHLAF IM SCHAF

Von Toni Gass bekamen wir 150 kg 
Schafwolle von Oltinger Schafen zur  
Weiterverarbeitung – herzlichen Dank 
Toni!
In diesem Jahr verkauften wir 11 Du-
vets. In Workshops wurden insgesamt 
24 Duvets hergestellt. Im Oktober hatten 
wir die Gelegenheit im Bio Laden Wiwa 
ein Duvet auszustellen und nahmen am 
Zimtmärt in Basel teil.

B&B

Auch in diesem Jahr durften wir zahl-
reiche Gäste empfangen. Insgesamt war 
das B&B an 173 Tagen besetzt. Mittler-
weile haben wir Gäste, die mehrmals den 
Weg nach Oltingen finden. Neu gibt es im 
Schlafzimmer zwei von uns hergestellte 
Schafwollduvets für einen erholsamen 
Schlaf.



NEUE GENOSSENSCHAFTER

Auch in diesem Jahr konnten wir sieben 
neue Genossenschafter/Genossenschaft-
lerinnen willkommen heissen und be- 
danken uns herzlich für ihre Unterstüt-
zung. 

VERÄNDERUNGEN IM VORSTAND

Im Februar begrüssten wir Ines Henner 
neu im Vorstand, als Zuständige für die 
Märchen-Lesebibliothek und Mithelferin 
im B&B und bei den Duvets.
Leider verlassen Dominik Mangold und 
Michael Seidel den (erweiterten) Vor-
stand per 31.12.2022. Im Namen vom 
gesamten Vorstand bedanke ich mich 
bei Dominik und Michael für ihre grosse 
Unterstützung und Mitwirkung für die 
Genossenschaft und freue mich, wenn sie 
immer wiedermal bei uns vorbeischauen.
An der Vorstandssitzung im November 
haben wir entschieden, dass wir aus dem 
erweiterten Vorstand einen Vorstand  
machen, so dass der Vorstand aktuell 
aus 8 Personen besteht. 

DANKE

Ich bedanke mich ganz herzlich beim 
Vorstand:
•	 bei Dominik — für seine Zuständigkeit 

für das Bauliche und das prompte und 
zuverlässige beantworten bei Anfragen 
für’s B&B 

•	 bei Michael – für seine grosse Hilfs-
bereitschaftt, zahlreichen Fahrdienste 
und Grünabfall Entsorgung, sowie Mit-
bringen von einigen Flaschen Rotwein 
für die Sitzungen

•	 bei Andi – zuständig für die Töpferei 
und Mithilfe beim Sträucher- und Bäu-
meschneiden im Garten

•	 bei Fidelio – für die Planung und 
Organisation des vielfältigen Kultur-
programms, seine Ausdauer, und seine 
Liebe zur Schnitzelheizung

•	 Bei Rahel – für ihre tolle Grafik, die 
Betreuung der Homepage, ihre Mit-
hilfe beim Schlaf im Schaf, im B&B und 
weiteren Ideen…

•	 Bei Ines – für ihre Fachkenntnisse bei 
den Märchen, ihren tollen Erzählungen, 
Mithilfe im B&B und beim Schlaf im 
Schaf

•	 Bei Maggie und Anna-Tina – für das 
organisieren und planen der Angebote 
für Kinder und Eltern, und das Proto-
kolle Schreiben an unseren Sitzungen 

•	 bei Irene, – für ihre sachliche und un-
komplizierte Arbeit mit den Zahlen

Zudem bei folgenden Personen, die ich 
im Text noch nicht erwähnt habe:
•	 einmal mehr bei Katharina, für ihre 

floristischen Schmuckwerke in und an 
der Mühle

•	 bei Thomas für die regelmässige Mit-
hilfe bei kulturellen Veranstaltungen, 
seine Ideen und Gestaltung für die 
Märchen-Lesebibliothek

•	 bei Didi für die Mithilfe beim Einbau der 
neuen Dusche im Atelier

•	 bei Sandro, Ainhoa und der Jungmann-
schaft Lola, Cosmo und Anjuli für ihr 
grosses Engagement in der Tee- 
stube am Oltiger Määrt und bei Fé für 
ihre Mithilfe in der Winter Mühle

•	 bei allen Bäckerinnen für die Kuchen 
am Oltiger Määrt und in der Winter 
Mühle

•	 bei Solar Oltingen für den E-Bike-Strom
•	 bei der Stiftung Rütimattli für die  

Tribühne
•	 bei allen Genossenschafter und Genos-

senschaftlerinnen, sowie Darlehens-
geber und Darlehensgeberinnen der 
Oberen Mühle Oltingen

•	 bei der Gemeinde Oltingen
•	 bei Swisslos und der Regierung BL für 

die finanzielle Unterstützung
•	 bei Tourismus Baselland, Michi Kumli, 

für die gute Zusammenarbeit
•	 und zu guter letzt bei allen Besucher 

und Besucherinnen, welche im Verlau-
fe dieses Jahres in der Oberen Mühle  
waren, sei es als Teilnehmende an 
einem Workshop, eine Übernachtung 
im B&B genossen, als Zuschauer an 
einem unseren kulturellen Anlässe, als 
Interessentin an unserem Chleider-
chaschte, als Ton Bearbeiter in unserer 
Töpferei, als Teilnehmerin der Gymnas-
tik- oder Yogakurse, etc. 

alle trägt ihr bei zu einer lebendigen 
Oberen Mühle – ein Ort der Begegnung, 
der Kreativität und des Handelns

Oltingen im Januar 2023
Thekla Michel, Rahel Schelker
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VORSTANDSMITGLIEDER

VORSTAND

Thekla Michel  –  Präsidentin, B&B, Schlaf im Schaf
Irene Gysin  –  Finanzen
Dominik Mangold  –  Gebäude, B&B
​

ERWEITERTER VORSTAND

Fidelio Lippuner  –  kulturelles Programm, Hauswart
Michael Seidel  –  Vermietung Räumlichkeiten, Workshops
Anna-Tina Pfäffli  –  Eltern-Kind-Programm
Maggie Müller  –  Eltern-Kind-Programm
Andi Mathis  –  Töpferei
Rahel Schelker  –  Grafik, B&B
Ines Henner – Märchen-Lesebibliothek


